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Zu Beginn…
Im Januar 2004

Liebe Freundinnen und Freunde,

vom Balkon des Pfarrhauses winkt Euch der neue 
Pfarrgemeinderat zu. 

Einen Tag lang haben wir überlegt: Wie soll un-
ser Jahr werden? Es gibt soviele Sachen, soviele 
Ideen.
Zuerst hatte Gott das Wort: Während der Messe 
im Pfarrhaus blinkte die Blitzlampe: ein Fax von 
Gott. Alle waren erstaunt. Es war ein kleiner 
Abschnitt aus dem Evangelium von Lukas. Wir 
haben es auf unsere Situation übertragen: Gott 
will, dass es den (gehörlosen) Menschen im Bis-
tum Trier durch unsere Gemeinde, unsere 
Gottesdienste, Veranstaltungen und Projekte 
besser geht. Ein hohes Ziel!

Für uns haben wir dieses hohe Ziel in 8 kleine 
Ziele übersetzt, die den Mitgliedern des Pfarrge-
meinderates wichtig sind. Das sind unsere Ziele 
für 2004:

1. Wir machen einen Gottesdienst-Helfer-Tag für  
 alle, die im Gottesdienst eine Aufgabe haben  
 (19 Stimmen).
2.  Wir bauen die Partnerschaft mit Chicago 
 weiter aus (19 Stimmen).

3.  Wir überlegen, wie die Gemeinde und der   
 Gottesdienst für Familien interessanter wird  
 (18 Stimmen).
4.  Die Gebärdenchöre wollen sich in Zukunft  
 öfter treffen, um Lieder zu üben
 (15 Stimmen).
5. Es soll ein Jugend-Team gegründet werden 
 (15 Stimmen).
6. Einige Frauen wollen ein Seminar oder ein   
 Treffen machen (14 Stimmen).
7.  Es soll ein Team für Politik und Soziales geben.  
 Dabei geht es nochmal um die Dolmetscher- 
 frage. (14 Stimmen).
8. Die Gehörlosengemeinde will im Saarland 
 aktiver werden. (14 Stimmen)

In einem Jahr wollen wir prüfen: Wie weit sind 
wir gekommen? Was soll bleiben, was muss 
geändert werden? Dazu brauchen wir auch Eure 
Hilfe, Eure Rückmeldung und Euer Gebet. Wir 
sind ja nicht für uns selbst da!

Vom Balkon winkt der neue Pfarrgemeinderat, 
etwa 6 Meter über der Straße. Wenn man Ab-
stand nimmt, hat man einen besseren Überblick.  
Es ist gut, manchmal Abstand zu nehmen, um im 
Alltag nicht unterzugehen.

Ich wünsche uns allen, dass wir einen guten Weg 
gehen durch das Jahr 2004, als Einzelne und als 
Gemeinde!

PS: Hurra! Unsere Homepage ist da und wächst 
fast täglich: Wer Internet hat oder kennt: Hier 
sind wir zu erreichen: www.kgg-trier.de
Schaut mal nach!

Pfarrer

Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier
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Gottesdienste und Versammlungen
im Raum Koblenz

02. Februar 14:00 Uhr Seniorentreffen im
 Pfarrsaal Liebfrauen, Koblenz

15. Februar 14:00 Uhr Hl. Messe in der 
 Pfarrkirche St. Josef, Koblenz 15:00 Uhr Ver- 
 sammlung mit Fastnachtsfeier im Pfarrsaal 
 St. Josef, Koblenz

27. Februar 15.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung  
 des Aschenkreuzes im Altenheim St. Martin,  
 Ochtendung, anschließend Beisammensein in  
 der Caféteria

01.  März 14.00 Uhr Seniorentreffen im Pfarrsaal  
 Liebfrauen Koblenz

21. März 14:00 Uhr  Hl. Messe zum St. Josefsfest  
 in der Pfarrkirche St. Josef, Koblenz 15:00 Uhr
 Festversammlung im Pfarrsaal St. Josef, 
 Koblenz

26. März 15.00 Uhr Evgl. Gottesdienst im Alten- 
 heim St. Martin, Ochtendung anschließend  
 Beisammensein in der Caféteria 

05. April 14:00 Uhr Seniorentreffen im Pfarrsaal  
 Liebfrauen, Koblenz 

Gottesdienste und Versammlungen
im Raum Saarbrücken

08. Februar Achtung!!! Keine Hl. Messe in 
 der Pfarrkirche St. Jakob, Saarbrücken 
 15:00 Uhr Versammlung im Graf-Gustav-  
 Adolf Haus, Saarbrücken

19. Februar 14:00 Uhr Seniorentreffen im   
 Clubheim Jägersfreude, Saarbrücken

14. März 14:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
 Christkönig, Saarlouis 15:00 Uhr Versamm-
 lung im Pfarrsaal Christkönig, Saarlouis

18. März 14:00 Uhr Seniorentreffen im   
 Clubheim Jägersfreude, Saarbrücken

Gottesdienste und Versammlungen
im Raum Trier

13. Februar 14.00 Uhr Seniorentreffen im Saal  
 der Behindertenseelsorge, BGV Trier

29. Februar 14:00 Uhr Hl. Messe mit Aschen-  
 kreuz in der Kirche St. Gangolf, Trier 
 15:00 Uhr Versammlung im Saal der 
 Behindertenseelsorge, BGV Trier

12. März 14:00 Uhr Seniorentreffen im Saal der  
 Behindertenseelsorge, BGV Trier

28. März 14:00 Uhr Hl. Messe in der Kirche 
 St. Gangolf, Trier 15:00 Uhr Versammlung im  
 Saal der Behindertenseelsorge, BGV Trier

04. April 14:00 Uhr Festmesse Goldenes Priester-
 jubiläum für Pfr. i. R. Heinz Schmitt in der  
 Kirche St. Gangolf, Trier 15:00 Uhr Empfang  
 mit Kaffee und Kuchen in der Caféteria des  
 Bischöflichen Generalvikariates

Sakramente

Es wurde getauft:
Simon-Jonathan Kilian, Sohn von Sascha Björn 
und Rebecca Kilian am 11. Januar 2004 in der 
Pfarrkirche Christkönig, Saarlouis

Gebärdenchöre

Die Leiter der Gebärdenchöre teilen die 
Probentermine per Fax mit. 

Bernd Rohles: Fax 0 65 01/166 24
Iris Köhlbach: Fax 02 61/16 05 34
Alban Eisenbarth: Fax 0 68 38/9937 97

Aus der Gemeinde

Rückblick

In der Advents- und Weihnachtszeit hatten wir 
schöne Gottesdienste und Veranstaltungen:

• die Adventsfeier des      
 KGV „Bleib treu“ in Saar- 
 brücken: dort haben wir  
 zum ersten Mal gemein- 
 sam mit der hörenden  
 Gemeinde von St. Jakob  
 die Messe gefeiert  

• die Adventsfahrt des KGV  
 „Franz-von-Sales“ nach  
 Ahrweiler mit der 
 hl. Messe in der schönen  
 Kirche von Mayschoss
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Pfarrgemeinderat (PGR) und 
Verwaltungsrat (VR)

In der Gründungssitzung am 12. Dezember 
wurde der Vorstand des neuen Pfarrgemeinde-
rates gewählt:
Vorsitzende: Maria Fiebus
Stellv. Vorsitzende: Helga Kleefuß
Schriftführerin: Stefanie Reichert
Wir wünschen dem neuen Vorstand Gottes 
Segen für seine Arbeit!

In derselben Sitzung wurden in den Verwaltungs-
rat gewählt: 
Siegfried Fiebus, Norbert Herres, Frank Görgen 
und Helga Kleefuß.
Der Verwaltungsrat ist der rechtliche Vertreter 
unserer Gemeinde. Seine Aufgabe ist die Verwal-
tung von Finanzen, Personal, Technik, Material.
Der Verwaltungsrat hatte seine erste Sitzung 
am 16. Januar. Dort wurde Frank Görgen zum 
stellv. Vorsitzenden gewählt. Pfarrer Schmitz ist 
automatisch der Vorsitzende.
Wir wünschen dem neuen Verwaltungsrat 
Gottes Segen für seine Arbeit!

Am 17. Januar hat der Pfarrgemeinderat (PGR) 
einen Planungstag gemacht. Wir haben zusam-
men überlegt: Was soll und will die Gehörlosen-
gemeinde im Jahr 2004 tun? Was sind die 
Schwerpunkte? Im Grußwort am Anfang dieser 
Kontakte-Ausgabe stehen die Ziele.
Es gab noch mehr Themen, aber diese haben 
nicht soviele Stimmen bekommen. Mal sehen, 
was gelingt.
Rückmeldungen sind herzlich willkommen an: 
Maria Fiebus, Fax: O6568/78 74

• die Adventsfeier des KGV St. Josef in Koblenz  
 mit Besuch des Weihnachtsengels

• die Adventsmesse in Herz Jesu und die   
 Begegnung im Pfarrhaus am 4. Advent

• die Christmetten in Aschbach und Oberwinter 
 und die anschließende Begegnung, Gehörlose  
 und Hörende waren wieder begeistert!

• die Jahresschluss-Messe im Pfarrhaus und die  
 Sylvesterfeiern im Pfarrhaus und in Lebach

• die Sternsinger-Aktion im Raum Trier: 
 4 Sternsinger und 2 Begleiterinnen haben 
 11 Gehörlose zuhause/im Krankenhaus   
 besucht, haben ihr Sternsingerlied in Laut- 
 und Gebärdensprache vorgetragen und 
 den Neujahrssegen angeschrieben. Sie sind  
 308 km gefahren, waren insgesamt 9 Stunden  
 unterwegs, haben 250 € für die Kinder in 
 Afrika gesammelt! Natürlich gab es auch 
 Süßigkeiten...

Vielen vielen Dank an alle, 
die in der Advents- und 
Weihnachtszeit mitgestaltet 
haben und die zu Gottes-
diensten und Veranstal-
tungen gekommen sind!
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Wir sind für Sie da...

Seelsorger:
Pfr. Ralf Schmitz, Friedrich-Wilhelm-Str. 24, 
54290 Trier, Tel./ST: 06 51/4 36 -1371; 
Fax: 06 51/4 36 -17 78, E-Mail: Schmitz@kgg-trier.de

Pfarrbüro:
Janin Kanitz, Hinter dem Dom 4, 54290 Trier, 
Postfach 13 40, 54203 Trier, Fax: 0651/7105-320; 
Telefon: 06 51/7105-376; Email: Kanitz@kgg-
trier.de Öffnungszeiten: montags und mittwochs 
8-12/14-16 Uhr.

Saarland: 
Pfarrer Knipp, Am Mühlenberg 14, 
66822 Lebach-Aschabach, Fax: 0 68 81/89 84 66, 
Telefon: 0 68 81/89 84 65; Email: Knipp@kgg-trier

Raum Koblenz/Neuwied:
Gemeindereferentin Katja Groß, Am Yachthafen 
14, 53424 Remagen-Oberwinter, 
Fax: 0 22 28/9128 69, Tel: 0 22 28/82 83; 
Email: Gross@kgg-trier.de

Pfr. I. Heinz Schmitt, Jakobusstift 508, 
Windmühlenstr. 6, 54290 Trier; 
Tel/Fax: 06 51/9 45-15 08

Pfarrhaus
Friedrich-Wilhelm-Str. 24, 54290 Trier
Tel/Fax: 0651/436 8078; Email: Pfarrhaus@kgg-
trier.de

Internet:
Website: www.kgg-trier.de
Kontaktaufnahme unter: info@kgg-trier.de

Herausgeberin:
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Vorschau

Beicht- und Besinnungstag am 8. März in 
St. Thomas. Zweimal schon hatten wir einen 
schönen Tag mit Besinnung und Beichte in 
St. Thomas/Eifel. Auch in dieser Fastenzeit gibt 
es wieder einen solchen Tag.
Thema: „Der Prophet Jona – oder Weglaufen 
geht nicht!“ Alle sind dazu wieder herzlich ein-
geladen! Nach St. Thomas kann man wunderbar 
mit dem Zug fahren! 
(Anmeldezettel benutzen!)

Jugendarbeit

In der Zeit vom 1. – 3. März haben die Entlass-
schüler der WHC Schule Trier ihre Besinnungs-
tage in St. Thomas.

In der Zeit vom 9. – 11. März haben die Ent-
lassschüler der Gehörlosenschule Neuwied ihre 
Besinnungstage auf der Marienburg. 

Die Kommunionkinder der Gehörlosenschule 
Neuwied treffen sich am 20./21. März zu einem 
Wochenende der Kommunionkinder im Pfarr-
haus Trier.

In der Zeit vom 8. – 11. April sind wieder die Kar- 
und Ostertage für Jugendliche auf der Marien-
burg. Thema: „Brot und Rosen – was Menschen 
zum Leben brauchen“. Bitte Anmeldezettel 
ausfüllen!

Jubiläum

Im April feiert unser langjähriger Seelsorger 
Pfarrer i. R. Heinz Schmitt zwei schöne Jubiläen:
Am 2. April wird er 75 Jahre alt und am 
3. April ist er 50 Jahre Priester. So feiern wir mit 
ihm am Palmsonntag, 4. April: 14.00 Uhr Feier-
liche Dankmesse mit Weihbischof Leo Schwarz, 
anschließend Empfang mit Kaffee und Kuchen 
in der Caféteria des Bischöflichen Generalvikar-
iates Trier. Weitere Infos in der nächsten Ausgabe 
von Kontakte.

Aus dem Bistum

Am 8. Februar werden zwei Priester im Trierer 
Dom zu Weihbischöfen für das Bistum Trier 
geweiht. Robert Brahm wird Weihbischof für das 
Saarland und Jörg Peters wird Weihbischof für 
den Bezirk Koblenz. Natürlich werden die beiden 

auch für uns da sein. Wir wünschen ihnen Gottes 
Segen und ein offenes Herz für die Sorgen und 
Nöte der Menschen. 


